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Ehrung für Wegbereiter des Cochlea-Implantats:



Cochlear™ gratuliert Professor Grame Clark und weiteren CI-Pionieren zum
Queen Elizabeth Prize for Engineering 2026

<Hannover, 23. März 2026> Cochlear, Weltmarktführer für Cochlea-
Implantate (CI), gratuliert dem australischen Medizin-Professor Grame Clark
sowie weiteren CI-Pionieren zur Auszeichnung mit dem diesjährigen Queen
Elizabeth Prize for Engineering. Der international renommierte Award wird
für Konzeption und Entwicklung moderner neuronaler Schnittstellen
verliehen, die menschliche Funktionen wiederherstellen. Vor 48 Jahren
versorgte Professor Clark (90) erstmals erfolgreich einen Patienten mit einem
mehrkanaligen Cochlea-Implantat. Zu den diesjährigen Preisträgern zählen
mit Erwin und Ingeborg Hochmair sowie mit Blake Wilson auch drei weitere
Pioniere für die Entwicklung der Innenohrprothese.

Professor Graeme Clark ist einer der Erfinder des Mehrkanal-Cochlea-
Implantats. Mehr als 45 Jahre liegt es mittlerweile zurück, dass der erste
Mensch erfolgreich mit einem Cochlea-Implantat (CI) versorgt wurde. Mit
seiner bahnbrechenden Technologie ermöglichte Professor Clark 1978 dem
durch einen Unfall ertaubten Patienten Rod Saunders, in die Welt des Hörens
zurückzukehren. In der Folge begleitete Graeme Clark die Anfänge von
Cochlear, jenem Unternehmen, dass Clarks CI-System global vermarktete und
weiterentwickelte, und das heute der Weltmarktführer bei den
Hörimplantaten ist. Durch die Begegnung und die gute Freundschaft mit
Professor Ernst Lehnhardt (1924 - 2011) kam Clarks Technologie schon früh
nach Deutschland, wo sie ab Mitte der 1980er Jahre ebenfalls spätertaubten
Patienten zu neuem Hören verhalf. Bald darauf wirkten beide CI-Pioniere
maßgeblich daran mit, die CI-Therapie auch für Kinder zu etablieren.

„Das Team von Cochlear Deutschland beglückwünscht Professor Clark sowie
alle weiteren CI-Pioniere zur Auszeichnung mit dem Queen Elizabeth Prize
for Engineering“, so Frank Wagner, Vice President Cochlear Germany. „In den
zurückliegenden Jahrzehnten hat die CI-Therapie hunderttausenden gehörlos
geborenen Kindern und ertaubten Menschen jeden Alters ein Leben in der
Welt des Hörens ermöglicht. Die bahnbrechende Pionierarbeit von Professor
Graeme Clark steht nicht nur am Anfang der Erfolgsgeschichte von Cochlear,
sie ist zugleich auch Ansporn und Verpflichtung für jeden von uns. Tag für
Tag arbeiten wir daran, mit unseren innovativen Lösungen noch mehr
Menschen zu einem deutlichen Plus an Lebensqualität und Teilhabe zu
verhelfen.“



Weitere Informationen finden Sie auf www.cochlear.de.

Cochlear, Hear now. And always, Nexa, Nucleus, Kanso, Baha, Osia, das
elliptische Logo und mit dem Symbol ® oder ™ versehene Marken sind
Marken beziehungsweise eingetragene Marken der Cochlear
Unternehmensgruppe (sofern nicht anders angegeben).

Das beigefügte Porträt von Professor Graeme Clark dürfen Sie im
Zusammenhang mit unserer Meldung frei verwenden (Fotos: Cochlea Ltd.).
Den Cochlear Newsroom mit weiteren Presseinformationen sowie
druckfähigem Bildmaterial finden Sie unter https://presse-de.cochlear.com.

Pressekontakt: PR-Büro Martin Schaarschmidt, 
Tel: (030) 65 01 77 60, E-Mail: martin.schaarschmidt@berlin.de

Redaktioneller Hinweis:

Schon immer hat sich Cochlear von Menschen inspirieren lassen, seitdem sich
Professor Graeme Clark der Entwicklung des ersten Mehrkanal-Cochlea-
Implantats gewidmet hat, weil er sah, wie sehr sein Vater mit Hörverlust zu
kämpfen hatte. Seit 1981 hat Cochlear mit mehr als 750.000 Hörlösungen in
über 180 Ländern Menschen jeden Alters auf der ganzen Welt zum Hören
verholfen. Als weltweit führender Anbieter für implantierbare Hörlösungen
verhilft Cochlear Menschen zu einem erfüllten und aktiven Leben und
begrüßt sie in der global größten Gemeinschaft von Menschen mit
Hörimplantaten.

Cochlear beschäftigt weltweit über 4.800 Mitarbeiter mit einer Leidenschaft
für Fortschritt, die daran arbeiten, die Bedürfnisse von Menschen mit
Hörverlust zu erfüllen. Das Unternehmen schafft kontinuierlich Innovationen,
um zukünftigen Anforderungen gerecht zu werden, und hat bereits mehr als
2,7 Milliarden AUD in Forschung und Entwicklung investiert, um die Grenzen
der Technologie voll auszuschöpfen und mehr Menschen das Hören zu
ermöglichen, www.cochlear.de.

Das Cochlea-Implantat (CI) wird unter die Kopfhaut des Patienten eingesetzt
und reicht bis in dessen Innenohr. Es wandelt gesprochene Worte und andere
akustische Signale in elektrische Impulse um. Durch diese Impulse wird der
Hörnerv stimuliert, der sich in der Hörschnecke, der so genannten Cochlea,
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befindet. Zu jedem CI gehört außerdem ein Soundprozessor mit Sendespule,
der entweder wie ein Hörgerät hinter dem Ohr oder alternativ frei vom Ohr
getragen wird. Gehörlos geborenen Kindern und hochgradig hörgeschädigten
bis völlig ertaubten Kindern sowie hochgradig hörgeschädigten und
ertaubten Erwachsenen kann das CI wieder den Zugang zur Welt des Hörens
und der gesprochenen Worte eröffnen.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf eine geschlechtsneutrale
Differenzierung verzichtet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der
Gleichbehandlung grundsätzlich für alle Geschlechter. Die verkürzte
Sprachform beinhaltet keine Wertung.

Dieses Material ist für Fachkräfte im Gesundheitswesen vorgesehen. Wenn
Sie Verbraucher bzw. Verbraucherin sind, informieren Sie sich bei Ihrer
Gesundheits-Fachperson über die Möglichkeiten der Behandlung von
Hörverlust. Ergebnisse können abweichen; Ihre Gesundheits-Fachperson
berät Sie bezüglich der Faktoren, die Ihr Ergebnis beeinflussen könnten.
Lesen Sie stets das Benutzerhandbuch. Nicht alle Produkte sind in allen
Ländern erhältlich. Für Produktinformationen wenden Sie sich bitte an Ihren
Vertreter von Cochlear.
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Schon immer hat sich Cochlear von Menschen inspirieren lassen, seitdem sich
Professor Graeme Clark der Entwicklung des ersten Mehrkanal-Cochlea-
Implantats gewidmet hat, weil er sah, wie sehr sein Vater mit Hörverlust zu
kämpfen hatte. Seit 1981 hat Cochlear mit mehr als 750.000 Hörlösungen in
über 180 Ländern Menschen jeden Alters auf der ganzen Welt zum Hören
verholfen. Als weltweit führender Anbieter für implantierbare Hörlösungen
verhilft Cochlear Menschen zu einem erfüllten und aktiven Leben und
begrüßt sie in der global größten Gemeinschaft von Menschen mit
Hörimplantaten.

Cochlear beschäftigt weltweit über 4.800 Mitarbeiter mit einer Leidenschaft
für Fortschritt, die daran arbeiten, die Bedürfnisse von Menschen mit
Hörverlust zu erfüllen. Das Unternehmen schafft kontinuierlich Innovationen,



um zukünftigen Anforderungen gerecht zu werden, und hat bereits mehr als
2,7 Milliarden AUD in Forschung und Entwicklung investiert, um die Grenzen
der Technologie voll auszuschöpfen und mehr Menschen das Hören zu
ermöglichen, www.cochlear.de.
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